
mir wäre so wohl wenn 
wir zusammenkommen 
könnten
Ein Abend mit Tanz, 
Text und Sound



Das grausigste Tier hat kein Fell und keine  
Federn, ist rastlos und gelangweilt. Es küsst, es 
heiratet, es rebelliert, es zerstört. Es braucht 
sehr viel Liebe und noch viel mehr. 
Auf der Bühne stehen drei Tänzer*innen und 
ein Poet, alle ganz unterschiedlich und doch 
alle vier gleich. Begleitet von perkussiver  
Live-Musik unternehmen sie - mal zart, mal  
ungestüm - eine Reise zu den Abgründen der 
Menschheit.

Cie BewegGrund & Michael Fehr
Premiere 5. Dezember 2025, 20 Uhr
Weitere Vorstellung 6. Dezember 2025, 20 Uhr
Heitere Fahne, Dorfstrasse 22/24, 3084 Wabern

Gebärdendolmetschung in DSGS an beiden Abenden 

Text & Musik: Michael Fehr
Tanz: Gianna Grünig, Lukas Schwander,  
Dawit Seto Gobeze
Choreografie in Zusammenarbeit mit den  
Tänzer*innen: Susanne Schneider
Soundscapes: Simon Ho
Dramaturgie: Magdalena Nadolska
Kostüme: Salome Egger
Licht & Technik: Cyril Lüthi
Produktion: Verein BewegGrund – Irene Andreetto

Mit freundlicher Unterstützung von:
Kultur Stadt Bern, Burgergemeinde Bern, Ernst Göhner Stiftung, Emil & Beatrice 
Gürtler-Schnyder von Wartensee Stiftung, Swiss Life – Stiftung Perspektiven, 
Hagberg Stiftung, Stanley Thomas Johnson Stiftung, die MobiliarB
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